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Abstände zu brennbaren Einrichtungs-
gegenständen eingehalten werden. Das 
gilt auch bei Wiederinbetriebnahme 
von länger unbenutzten Öfen und 
Herden aber auch Heizkesseln! Mit 
dem richtigen Brennstoff (trockenes 
Brennholz, Holzbriketts) und der 
richtigen Heiztechnik ist dann auch 
der saubere und umweltfreundliche 
Betrieb sichergestellt. Auch wissen die 
zuständigen Rauchfangkehrer bestens 
Bescheid und beraten gerne. 
Als zusätzliche Sicherheitsvorkehrun-
gen installieren Sie Rauchwarnmelder, 
im Aufstellungsraum einen CO-Warn-
melder und halten Sie einen geprüften
Feuerlöscher bereit. So kommen Sie 
nicht nur wohlig warm, sondern 
vor allem auch SICHER durch den 
folgenden Winter!

Blumenschmuck
Die Gewinner des Steiermärkischen 
Blumenschmuckwettbewerbes 2022 
der Marktgemeinde Weißkirchen kön-
nen Sie auf der Seite 22 dieser Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung bestaunen.
Ich gratuliere allen Preisträgern recht 
herzlich und darf für die wunder-
schöne Bepflanzung der Bauernhöfe, 
Häuser, Balkone, Fenster, Vorgärten 
und dergleichen den Dank der ein-
heimischen Bevölkerung sowie unserer 
Gäste übermitteln.

Ich hoffe mit dieser Herbstausgabe von 
unserer Gemeindezeitung wieder Ihr 
Interesse für die kommunalen Belange 
unserer Marktgemeinde geweckt zu 
haben und verbleibe mit den besten 
Grüßen

Ihr Bürgermeister

Das Jahr 2022 neigt sich schön 
langsam seinem Ende zu und wie 
immer um diese Jahreszeit darf ich 
Sie, geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, über die Arbeit in der 
Marktgemeinde Weißkirchen hier auf 
der Seite drei unserer Gemeinde-
zeitung informieren.

Projekte 2022
In der Frühlingsausgabe 2022 unserer 
Gemeindezeitung wurde von mir die 
Realisierung zahlreicher Vorhaben im 
gesamten Gemeindegebiet ange-
kündigt. Alle Projekte konnten auch 
wirklich umgesetzt werden:

✓	Hochwasserschutzmaßnahmen im	
 	 gesamten Gemeindegebiet 
	 (Fertigstellung der Arbeiten am 
	 Vetternbach, Baierdorferbach,…)
✓	Erneuerung einiger Gemeinde-
	 straßen (Erzherzog Johann Gasse,
	 Schwarzenbachweg, Mittergraben,…)
✓	Erneuerung der Leitschienen im 		
	 gesamten Gemeindegebiet
✓	Erweiterung und Modernisierung
 	 der Straßenbeleuchtung 
	 (Unzdorf, Eppenstein,...)
✓	Weiterer Ausbau des Breitbandinter-
	 nets im gesamten Gemeindegebiet
✓	Weiterführung der Blackout-Vorsorge
✓	Asphaltierungsausbesserungen 
	 im gesamten Gemeindegebiet

Richtiges Heizen
Aufgrund der hohen Energiepreise 
und der unklaren Versorgungslage, 
werden wir im kommenden Winter so 
viele kWh fossiler Energie wie möglich 
einsparen müssen. Daher erfreuen sich 
derzeit Holzöfen größter Beliebtheit.

Öfen und Herde können dabei einen 
wichtigen Beitrag leisten – Brennholz 
ist gut verfügbar und die Preissteige-
rungen sind deutlich geringer als bei 
anderen fossilen Energieträgern, vor 
allem bei Kleinanbietern, wie Forst- 
und Landwirten aus der unmittelbaren 
Umgebung. Das schafft zusätzliche 
regionale Wertschöpfung. Laut 
aktueller Umfrage der österreichischen 
Rauchfangkehrer bevorzugen 84,7 % 
der Befragten einen Lebensraum mit 
einer Heizmöglichkeit und begründen 
dies mit gesteigerter Behaglichkeit und 
Versorgungssicherheit bei Unwetter-
ereignissen, Leitungsausfällen, Ener-
giekrisen oder Stromausfällen – alles 
Szenarien, die in der heutigen Zeit 
täglich präsent sind.
Voraussetzung für den Anschluss 
eines Ofens oder eines Herdes ist 
das Vorhandensein eines geeigneten 
Rauchfanges/Kamines. Vermeintliche 
"Geheimtipps", wie zum Beispiel zur 
Beheizung Gas- oder Holzkohlegriller, 
Bio-Ethanolöfen oder dergleichen 
in der Wohnung zu verwenden, sind 
lebensgefährlich!
In Wohnungen und Häusern mit 
bestehenden Kaminen ist bei beab-
sichtigtem Anschluss eines Ofens oder 
Herdes der zuständige Rauchfang-
kehrer zu kontaktieren. Dieser steht 
den Menschen mit Rat und Tat zur 
Seite und prüft die Möglichkeit und 
die Eignung des Rauchfanges. Ist dies 
gegeben, steht einem Anschluss nichts 
entgegen. Wichtig ist, dass Öfen und 
Herde über ausreichend Zuluftversor-
gung verfügen und somit eine sichere 
Ableitung von Rauchgasen gewähr-
leistet ist weiters müssen im Sinne 
des Brandschutzes die erforderlichen 
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Die Marktgemeinde ist verpflichtet, 
viertel- bzw. halbjährlich Trink-
wasseruntersuchungen durchführen 
zu lassen. Falls Sie Fragen bezüglich 
der Werte in Weißkirchen haben, 
wenden Sie sich bitte an 
Peter Baumgartner, 
Tel. 03577 80903-321, baumgartner
@weisskirchen-steiermark.gv.at 
oder unter www.weisskirchen-
steiermark.gv.at - Umwelt - Trink-
wasserbericht ist der aktuelle 
Bericht online abrufbar.

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 
ÖFFENTLICHE WASSERVERSORGUNG

WASSERGÜTE

GESAMTHÄRTE:
12,2°DH

Das KDZ (Kommunalwissenschaftli-
ches Dokumentationszentrum) prüft 
seit Jahren die Bonität (Zahlungsfähig-
keit und Kreditwürdigkeit) der österrei-
chischen Gemeinden.
Im Rahmen dieser Überprüfung 
werden die Ertragskraft, die Eigen-
finanzierungskraft, die finanzielle 
Leistungsfähigkeit (freie Finanzspitze), 
sowie Verschuldung und Verschul-
dungsdauer als Parameter herangezo-
gen. Im Bonitätsranking 2022, über 

einen 3-jährigen Zeitraum, schaffte es 
die Marktgemeinde Weißkirchen in 
Steiermark als einzige Gemeinde im 
Oberen Murtal mit Platz 239 unter die 
Top 250 der 2.095 österreichischen 
Gemeinden. 

VON DEN 286 STEIRISCHEN 
GEMEINDEN SCHAFFTEN ES 
NUR 27 IN  DAS RANKING. 

Details siehe: www.gemeindemagazin.at

DIE TOP 250 GEMEINDEN 2022
WEISSKIRCHEN IN STEIERMARK ALS EINZIGE GEMEINDE 
IM OBEREN MURTAL GELISTET.

Aufgrund von Wasserknappheit kommt es immer wieder zu Förderanfragen von 
Liegenschaftseigentümern, die nicht an das öffentliche Wasserleitungsnetz der 
Marktgemeinde angeschlossen sind. Unter bestimmten Voraussetzungen gibt 
es eine Förderung für neue Wasserversorgungsanlagen, etc.:

n	 Einzelbrunnenanlagen bis 5.400 € (je 2.700 € von Bund/Land) 
n	 Quellfassungen bis zu 3.000 € (je 1.500 € Bund/Land) 
n	 Sammelbecken (Bassin) mit 150 €/m³ Fassungsvolumen
n	 Leitungen ab einer Länge von 500 m mit 10 €/lfm (also ab dem 501 m)
n	 Förderungen von Gemeinschaftsanlagen sind ebenfalls möglich

Wichtig: Kontaktaufnahme vor Inangriffnahme einer Maßnahme 
mit Ing. Gernot Wölfler BBL Judenburg. Er steht für Fragen und Hilfestellungen 
bei der Abwicklung gerne zur Verfügung. Es ist auch ein Einreichprojekt 
(technischer Bericht, Übersichtslageplan,…) erforderlich.

PRIVATE WASSERVERSORGUNG 
FÖRDERMÖGLICHKEITEN FÜR NEUE 
WASSERVERSORGUNGSANLAGEN

Baubezirksleitung Obersteiermark West (im Gebäude der BH)
Ing. Gernot Wölfler
Kapellenweg 11, 8750 Judenburg
Tel.: 03572 / 83 230-358 oder 0676 / 86 64 1358
Email: gernot.woelfler@stmk.gv.at

INFORMATION
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Von 01.10.2022 bis 28.02.2023 kann pro Haushalt EIN Ansuchen um Heizkosten-
zuschuss im Bürgerservice am Marktgemeindeamt Weißkirchen gestellt werden. Für 
den Heizkostenzuschuss gibt es folgende Voraussetzungen:

n	 Sie müssen mindestens seit dem 01. September 2022 Ihren 
	 Hauptwohnsitz in der Steiermark haben
n	 Sie dürfen KEINE Wohnunterstützung beziehen 
n	 und Ihr Haushaltseinkommen darf nicht höher sein als
	 1.371,00 Euro im Monat für alleinstehende Personen,
	 2.057,00 Euro im Monat für Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften
	 und für jedes Kind, das Familienbeihilfe bekommt, erhöht sich dieser Betrag 		
	 um 412,00 Euro pro Monat.

Als Haushaltseinkommen gilt das Jahresgehalt. Wenn Sie mehr als 12 Monats-
gehälter bekommen, gehören diese zum Haushaltseinkommen dazu. 
Das Einkommen pro Monat ist also Ihr Netto-Jahreseinkommen geteilt durch 12.

Bitte den Einkommensnachweis und den IBAN mitbringen !

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/2023 DES LANDES STEIERMARK 
FÜR ALLE HEIZUNGSANLAGEN € 340,00

Anlagendaten der auf dem Gemeindesaaldach montierten Photovoltaikanlage
n	 Photovoltaikmodule 5,5 kWp
n	 Energiespeicher (Batterie) 5 kWh
Die Photovoltaikanlage mit dem Energiespeicher, die beim Marktgemeindeamt 
Weißkirchen installiert ist, funktioniert nicht nur gemeinsam mit dem Strom-

netz, sondern bleibt auch bei etwaigen 
Stromausfall oder bei einem Blackout 
als Inselanlage in Betrieb. Im Gemein-
deamt gibt es trotz eines Blackouts 
Licht und Computer können betrieben 
werden. Mit dieser Photovoltaikan-
lage spart sich die Gemeinde aber 
auch Stromkosten. Denn fast 50% 
des Stroms, der im Gemeindeamt 
gebraucht wird, liefert die Photovol-
taikanlage mit dem Energiespeicher 
(Batterie). Weiters werden auf dem 
Volk- und Mittelschuldach Photovol-
taikanlagen mit einer Gesamtleistung 
von 93 kW/p betrieben. 2023 sollen 
weitere Gemeindegebäude folgen.

SONNENSTROM IM ALLTAG UND BEIM BLACKOUT
TAG UND NACHT IM MARKTGEMEINDEAMT WEISSKIRCHEN!

PHOTOVOLTAIKANLAGE MARKTGEMEINDEAMT WEISSKIRCHEN

2020 2021 bis 09/2022

STROMNETZBEZUG

BATTERIE PV ANLAGE

PV ANLAGE DIREKT

50% AUTARK

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Eine neue Ära wurde im Zuge der 
Rüsthauseröffnung  der Feuerwehr 
Weißkirchen eingeläutet: Nach sieben 
Jahren traten der bisherige Komman-
dant HBI Jakob Führer, sowie sein 
Stellvertreter OBI Thomas Rechberger 
nicht mehr zur Wahl an.
Ihnen wurde seitens der Marktgemein-
de herzlich für ihre Führungstätigkeit 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Weiß-
kirchen gedankt. HBI Markus Kogler 
und OBI DI Christian Bucher stehen 
nunmehr der FF Weißkirchen vor.

FF WEISSKIRCHEN
NEUES KOMMANDO

Kürzlich wurde ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug an die 
FF Baierdorf übergeben. 
Dieses Auto ist der Ersatz für das alte 
MTF aus dem Jahr 2005 und wird der 
Wehr zukünftig bei Einsätzen zum 
Transport der Mannschaft sowie als 
Fahrzeug für Dienstfahrten zur Verfü-
gung stehen. Die Finanzierung tragen 
die Marktgemeinde Weißkirchen und 
das Land Steiermark gemeinsam. Der 
Ankauf erfolgte über die Bundesbe-
schaffungsagentur.

Der gewaltiger Sturm am 18. August 
2022 hat auch unser Gemeindegebiet 
stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Die beiden Feuerwehren Baierdorf und 
Weißkirchen sowie das Gemeinde- 
und Bauhofteam waren im Dauerein-
satz, um die Schäden zu beheben bzw. 
Erstmaßnahmen zu treffen. 
Durch den orkanartigen Sturm mit 
Windspitzen bis 140 km/h wurden 
auch entlang des Feistritz- und des 
Granitzenbaches viele Bäume um-
geworfen. Seitens der Feuerwehren 

und einiger anrainender Grundei-
gentümer wurden bereits umgehend 
Aufräumarbeiten durchgeführt, um 
Verklausungen bzw. daraus folgende 
Überschwemmungen zu verhindern. 
Mit der Bundeswasserbauverwaltung 
wurden die erforderlichen Sanierungs-
maßnahmen entlang der Bachläufe in 
ein Sofortmaßnahmenprogramm des 
Bundes- und Landes mit Schätzkosten 
von rund 33.000 € (Gemeindeanteil 
11.000 €) aufgenommen. 
Die Maßnahmen sind größtenteils 

abgeschlossen. Beim Feistritzbach 
wird 2023 noch eine Gehölzpflege von 
Großfeistritz bis Kleinfeistritz durch-
geführt werden. 

FEUERWEHR BAIERDORF
NEUES FAHRZEUG

STURMSCHÄDEN IM GEMEINDEGEBIET

GEMEINSAM SICHER 
IN WEISSKIRCHEN

Langsam, spielende Kinder… 
… ist auf den Infotafeln in großer 
Schrift zu lesen. 
Diese Infotafeln wurden in den 
Siedlungen aufgestellt um auf eine 
unterschätzte Gefahr hinzuweisen. 
Kinder als die schwächsten Verkehrs-
teilnehmer sind zumeist unschuldige 
Opfer des Straßenverkehrs und 
deshalb besonders zu schützen. 
Eine Wiederholung der Aktion wurde 
aufgrund der positiven Rückmeldun-
gen bereits für 2023 fixiert.
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Aus der GEMEINDE

AUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

GENERATIONSWECHSEL BEI DEN BAUSACHVERSTÄNDIGEN DER 
MARKTGEMEINDE WEISSKIRCHEN 
AUF BAIER/KLEINOWITZ FOLGEN GIERER/MITTERBACHER

AM 8. SEPTEMBER 2022 HIELT DER GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE 
WEISSKIRCHEN UNTER VORSITZ VON BGM. EWALD PEER EINE FESTSITZUNG 
IM PANTHERSAAL AB. 

Unsere bautechnischen Sachverstän-
digen, Arch. DI Johann Baier und Ing. 
Josef Kleinowitz, die beide bereits seit 
Jahrzehnten unzählige Bauverfahren 
begutachteten, sind im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde von Bgm. Ewald 
Peer verabschiedet worden. 
Arch. DI Hans Baier fungierte seit 
1984, somit seit 38 Jahren, als Bau-
sachverständigen in den Altgemeinden 
Eppenstein, Maria Buch-Feistritz und 
Reisstraße. Ing. Kleinowitz war seit 
2005 in der Marktgemeinde Weiß-
kirchen als Sachverständiger tätig. 
Beide waren nach der Gemeindefusion 
2015 im gesamten Gemeindegebiet 
im Einsatz. Auf Antrag des Bau- und 
Planungsausschusses unter Obmann 

GR DI (FH) Ing. Thomas Schulter-
mandl MBA hat der Gemeinderat 
einstimmig die Nachfolgeregelung 
beschlossen. Mit 1.4.2022 wurden von 

Bgm. Peer Bmst. Ing. Harald Gierer, 
als neuer Bausachverständiger und 
Bmst. Ing. Andreas Mitterbacher, als 
dessen Stellvertreter angelobt.
Beide haben bereits langjährige 
Erfahrungen in der Sachverständi-
gentätigkeit in anderen Gemeinden 
und werden dadurch unser Bauabtei-
lungsteam rund um BAL Ing. Marco 
Steinberger, Martina Öffl und Ingrid 
Horn sehr gut unterstützen. Und Ar-
beit gibt es ausreichend. Im Jahr 2021 
wurden rund 80 bewilligungspflichtige 
Bauverfahren und deren Vorprüfun-
gen sowie mehr als 30 Bauberatungen 
abgewickelt bzw. vorgenommen.

Frau Katharina Wieland (2. v.r.) war 
seit 20 Jahren in der Volksschule, 
Mittelschule, sowie teilweise im 
Marktgemeindeamt Weißkirchen und 
in den Kindergärten als Reinigungs-
kraft tätig. Bgm. Ewald Peer und AL 
Harald Rössler bedankten sich herzlich 
und wünschten unserer „Kathi“ das 
Beste für den weiteren Lebensweg.

DANKE! 20 JAHRE 
KATHARINA WIELAND 

GEMEINDERÄTIN JULIA MOSTÖGEL 
IST ZIRBENPRINZESSIN

Im Mittelpunkt dieser Festsitzung 
stand die Ehrung von langjährigen 
ausgeschiedenen bzw. noch aktiven 
Gemeinderäten durch das Land 
Steiermark, wie auch seitens der 
Marktgemeinde selbst. Als Ehrengäste 

Die neue Zirbenkönigin heißt Melanie Tragner und ihr zur Seite stehen die bei-
den Prinzessinnen Julia Mostögel und Jennifer Rupret. Das Zirbenfestes wurde 
nach der Corona-Pause neu organisiert und das Ergebnis ist beim Publikum sehr 
gut angekommen. Viele Besucher waren in St. Wolfgang dabei und genossen 
Kulinarik, Musik und das bunte Unterhaltungsprogramm. Die Regentschaft der 
neuen Zirbenhoheiten hat somit offiziell begonnen und sie werden unsere Region 
bei verschiedensten Veranstaltungen bewerben und vertreten. 
Bgm. Ewald Peer gratulierte seiner Gemeinderätin Julia Mostögel (2.v.r.) persönlich 
zur Wahl zur Zirbenprinzessin!

wohnten dieser Sitzung die beiden 
Pfarrer Mag. Gerald Wimmer und 
der Pfarrer Mag. Rudi Rappel als 
Seelsorger von Maria Buch, sowie 
LAbg. Ing. Bruno Aschenbrenner und 
BH-Stv. Hofrat Mag. Peter Plöbst bei.
Mit Urkunden und Ehrengeschenken 
bedacht wurden: Vzbgm. Helmut 
Maurer und GK Helmut Grangl für 25 
Jahre, GR a.D. Elfriede Penz (20 Jahre), 
GR DI Thomas Schultermandl, GR 
a.D. Waltraud Neubacher und Vzbgm. 
a.D. Heinz Stiermaier (alle 15 Jahre), 
GR a.D. Markus Enzinger, GR Klement 

Kaltenegger und GR Markus Schaffer 
(alle 10 Jahre), GR a.D. Karl Perner (13 
Jahre), GR a.D. Mag. Roland Pichler 
(9 Jahre), sowie die GR é a.D. Daniel 
Döttelmayer, Markus Jurtin und 
Johann Wölfler (alle 5 Jahre).

EINE GANZ BESONDERE EHRUNG 
GAB ES FÜR BÜRGERMEISTER 
EWALD PEER. ER WURDE 1985 IN 
DEN GEMEINDERAT GEWÄHLT, 
STIEG 1989 ZUM VIZEBÜRGER-
MEISTER AUF UND BEKLEIDET 
SEIT 1.9.1992, ALSO SEIT GENAU 
30 JAHREN, DAS AMT DES 
BÜRGERMEISTERS, BIS 2014 IN 
DER ALTGEMEINDE UND SEIT 2015 
IN DER NEUEN, MARKTGEMEINDE 
WEISSKIRCHEN IN STEIERMARK.

Die musikalische Umrahmung der 
Feierstunde oblag dem „Doppelquar-
tett Zirbenklang“ unter der Leitung 
von Rosemarie Anderle.

EWALD PEER ist 30 Jahre Bürgermeister 

v.l.n.r.: Bgm. Ewald Peer, Martina Öffl, Bmst. Ing. Harald Gierer, 
Bmst. Ing. Andreas Mitterbacher, Ingrid Horn, BAL Ing. Marco Steinberger

CHRISTBAUM
GESUCHT!
Die Marktgemeinde Weißkirchen 
benötigt für die Adventzeiteine 
Christbaumspende!
Freiwillige Spender mögen sich 
bitte bei Martin Grillitsch 
Tel.: 0676 / 84 69 33 343 melden.
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Seit 20 Jahren betreibt Michaela 
Kaltenegger ihre Praxis, wobei ihr 
Schwerpunkt in der Behandlung von 
Beckenbodendysfunktionen liegt. 
Daneben hat sie sich auf chronische 
und akute bzw. operativ versorgte Wir-
belsäulenbeschwerden, vor allem auch 
psychosomatische Rückenbeschwer-
den, spezialisiert. Zur Jubiläumsfeier 
waren viele Freunde, Bekannte,Patien-
ten und Unterstützer der ersten Stunde 
erschienen. Seitens der Marktgemeinde 
Weißkirchen gratulierten Bgm. Ewald 
Peer, GR Michaela Kogler und GR 
Markus Tafeit. Tel.: 03577/81956
www.physiotherapie-kaltenegger.at

WIRTSCHAFT

Aus der WIRTSCHAFT

Seit über 10 Jahren betreibt Silvia 
Galla, dritte Tochter der weit um 
bekannten Judenburger Gärtnerfa-
milie, in Weißkirchen am Hauptplatz 
ihr eigenes Unternehmen mit dem 
Namen „Blumenstil“. Mit 1. April 
ist die kreative Meisterin nun ins 
ehemalige Schlecker-Geschäft neben 
dem Unimarkt in der Stubalpenstraße 
eingezogen. 
Neben dem Unimarkt, der Drogerie 
„Strahlkraft“ und Harald Pfeiffenber-
ger mit seinen Zirbenland-Bastelwaren 
ist hier das neue Weißkirchner 
Einkaufszentrum noch attraktiver 
geworden. 
Ihre Lehre als Floristin absolvierte sie 
bei „Blumen Pranzl“ in Irdning. 
Durch Fleiß und Talent gewann sie 
im Jahr 1998 den steirischen Floris-
ten-Lehrlingswettbewerb. Mit dem 
Meisterkurs bei der Meisterfloristin 
Nicole von Boletzky, den sie 2008 mit 
ausgezeichneter Prüfung abschloss, 
waren viele neue Erfahrungen und 
Inspirationen verbunden.

Tel.: 0676 / 42 07 433
www.blumenstil.at
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag: 15-18 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr 
Donnerstag: 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
Freitag: 9-12 Uhr

BLUMENSTIL FLORISTIK 
SILVIA GALLA ERÖFFNET

Mit „Mein Friseur“ von Claudia 
Sappers gibt es seit 1. Juli in Weißkir-
chen einen dritten Friseursalon. 

Die einheimische Meisterin eröffnete 
am Hauptplatz 7 offiziell ihr neu 
gestaltetes Geschäft. 
Dieses traditionsreiche unter dem 
Namen „Pruckmayr-Haus“ bekannte 
Gebäude im Zentrum des Marktes 
steht seit kurzer Zeit im Eigentum des 
Zeltweger Geschäftsmannes Anton 
Hartleb und wurde zur Gänze um- 
und ausgebaut. Gerade rechtzeitig ist 
das Friseurgeschäft, Dank der per-
fekten Zusammenarbeit der am Bau 
beteiligten Firmen, fertig geworden 
und hat auch schon tags darauf seinen 
Betrieb aufgenommen. 

Claudia Sapper erlernte im einstigen 
Salon von Christine Pogrietz den 
Friseurberuf und war zuletzt bei Hair-
fashion in Weißkirchen beschäftigt. 
Ihr Wunsch und Ziel war es immer, 
selbstständig zu werden.

Tel.: 0664 / 40 68 499
Öffnungszeiten:
Montag: 16-20 Uhr 
Dienstag: 8-12 Uhr
Mittwoch: 8-12 und 16-20 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr 
Freitag: 8-12 Uhr 
Samstag geschlossen

MEIN FRISEUR
CLAUDIA SAPPER ERÖFFNET

Hans Bauer, der Küchenchef des
„kuk-Wirtshaus“ in Weißkirchen, 
feierte im Juni 2022 sein 40-jähriges 
Betriebsjubiläum. Er begann am 15. 
Juni 1982 bei Fritz und Maria Stölzl 
und arbeitete seit 1. Jänner 1989 bei 
Erika und Toni Breznik weiter. 
Nun sind Erika und Gerald Stranimai-
er seine Chefleute. Höhepunkt seiner 
Karriere war die Auszeichnung mit 
einer Haube im Jahr 2007. 
Hans Bauer bildete rund 35 Lehrlinge 
aus. Die Wirtschaftskammer Steier-
mark, vertreten durch Regionalstel-
lenleiter Mag. Michael Gassner und 
die Familien Stranimaier - Breznik 
dankten Hans für seinen Einsatz. 
www.kuk-wirtshaus.at

kuk WIRTSHAUS
40 JAHRE IM DIENST

Am 1. Juli 1992 eröffnete Lydia Egger 
am Weißkirchner Hauptplatz das 
„Cafe am Platz“. 
2017 folgte ihr Erika Stroissnig und 
seit Mai 2019 betreibt das beliebte 
Lokal die Fohnsdorferin Michaela 
Honisch. 

Aus Anlass des Jubiläums fand am 
25. Juni 2022 ein 30-Jahr-Fest statt, 
an dem viele Gäste und Freunde der 
Michi ihre Aufwartung machten. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die Gruppe „Frezze up“. Bgm. 
Ewald Peer in Begleitung mehrerer 
Gemeinderäte und Hauseigentümer 
Alois Weitenthaler gratulierten Michi 
Honisch zum Jubiläum.

CAFE AM PLATZ
30 JAHRE 

AWARD FÜR 
50PLUS CAMPINGPARK 

Der Camping-Boom hält weiter an und 
das bekommt die Steiermark, und hier 
vor allem unsere Zirbenlandregion, 
heuer besonders zu spüren. 
Einer der beliebtesten Campingplätze 
des Landes befindet sich bei Bernd 
Pfandl und dessen Familie. Im Juni 
2022 waren zwei Vertreter aus Holland 
zu Besuch, um der Familie Pfandl die 
Siegerprämierung in der Kategorie 
„Bestes Rad- und Wandercamping 
Österreich 2022“ zu überreichen. Neben 
dem Camping.info Award ist dies 
bereits die dritte internationale Aus-
zeichnung für den auf Erwachsene ohne 
Hund spezialisierten Campingplatz. 

www.camping50plus.at

TANKSTELLE SEEBACHER 
ERÖFFNET

Die Tankstelle Seebacher mit 
Waschcenter am ehemaligen Trüg-
ler-Grundstück (Kreisverkehr) ist 
seit dem Sommer in Betrieb und 
steht den Kunden seither 24 Stunden 
pro Tag und 7 Tage die Woche zur 
Verfügung. An der Tankstelle werden 
Kraftstoffe in Top Qualität angeboten. 
Neben Normaldiesel und Super 95 
gibt es außerdem biofreien B0-Diesel, 
Super 98 und AdBlue. Auch eine 
Satellitenstation für LKW steht zur 
Verfügung. Unser Waschcenter bietet 
neben Serviceplätzten mit hocheffek-
tiven Staubsaugern auch 4 SB-Lanzen-
waschboxen mit Insektenvorreiniger, 
XXL-Schaum, 4-D Räderwäsche, einer 
Unterbodenwäsche, einem eigenen 
Insektenvorwaschprogramm und einer 
Nanoversiegelung und viele weitere 
effektive Programme. Zudem bieten 
wir auch einen eigenen Lanzenwasch-
platz für LKW und eine hochmoderne 
Portalwaschanlage auch für größere 
Firmenbusse. Weiters können die 
Kunden mit Hilfe des Schnelllauf-
knopfes ihren Tankvorgang bis zu 50% 
beschleunigen. Neben der Bezahlung 
mit Bankomat- und Kreditkarten 
Bargeld, diversen Flottenkarten wie 
IQ, Austrocard, DKV und UTA gibt 
es zudem eigene Kundenchips. Snack- 
und Kaffeeautomaten stehen ebenfalls 
zur Verfügung.

www.seebacher-erdbau.at/
tank-und-waschcenter

MICHAELA KALTENEGGER
20 JAHRE PHYSIOTHERAPIE
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Der bis dato von den Bewohnern der 
Mehrfamilienwohnhäuser Sandgasse 
10 und 12 sowie Kärntnerstraße 17 und 
19 gepachtete Kinderspielplatz wurde 
ab 1.10.2022 von der Marktgemeinde 
Weißkirchen gepachtet und steht nun 
für ALLE als öffentlicher Gemeinde-
kinderspielplatz zur Verfügung. 

KINDERSPIELPLATZ 

Weißkirchen 
BAUTE
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Im Bereich Mittergrabenweg, Scho-
bereggweg und Paisbergweg wurden 
neue Leitschienen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit montiert.
 

NEUE LEITSCHIENEN 

Die Neuasphaltierung der Erzherzog Jo-
hann Gasse wurde an den Bestbieter, die 
Fa. Bauunternehmung Granit vergeben 
und heuer im Sommer durchgeführt. 

NEUASPHALTIERUNG 

Im Bereich des Mittergrabenweges 
erfolgte eine umfassende Straßensa-
nierung. Weiters wurden auch zwei 
Durchlässe neu errichtet. 

STRASSENSANIERUNG
MITTERGRABENWEG

Der Brunnen im Wallfahrtsort Maria 
Buch wurde durch die Fa. Staller, 
Kathal saniert. 

Für die Außenanlagenpflege im 
Bereich der VS und MS Weißkirchen 
wurde der 16 Jahre alte Rasentraktor 
durch einen neuen Mäher ersetzt. 

BRUNNEN 
IN MARIA BUCH 

NEUER 
RASENMÄHERTRAKTOR

Im Straßenabschnitt Unzdorf 51-63 wurden 5 neue, stromsparende, 
LED Straßenbeleuchtungskörper aufgestellt.

LED STRASSEN-BELEUCHTUNGSKÖRPER 

Die Hochwasserschutzmaßnahmen 
konnten bis auf die noch durchzu-
führenden Asphaltierungsarbeiten 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Danke an die Wildbach- und Lawinen-
verbauung, Gebietsbauleitung Steier-

mark West und die bauausführenden 
Unternehmungen für die rasche und 
professionelle Umsetzung. 
Danke auch an die Anrainer für Ihr 
Verständnis  während der 
Baumaßnahmen.

HOCHWASSERSCHUTZ VETTERNBACH 
ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

GENERALSANIERUNG 
SCHWARZENBACHWEG 
GESTARTET

Die bestehende öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage in Kleinfeistritz wurde 
umfassend saniert, um auch zukünftig 
ausreichend genusstaugliches Trink-
wasser zur Verfügung zu stellen.
Ein besonderes Dankeschön an die 
betroffenen Grundeigentümer für 
die gute Zusammenarbeit! 

UMFASSENDE SANIERUNG 
WASSERVERSORGUNGS-
ANLAGE KLEINFEISTRITZ 

UNHOLZRECHEN BEIM 
BAIERDORFBACH
EINGEBAUT.

MAUERSANIERUNG
BEIM MEHRFAMILIENWOHN-
HAUS KLEINFEISTRITZ 39
DURCHGEFÜHRT.

Nachdem wir 2018/19 die erforderliche 
Schwarzenbachwegbrückensanierung 
abschließen konnten, ist es uns als 
Marktgemeinde Weißkirchen ein 
wichtiges und großes Anliegen die 
Generalsanierung des bereits 
desolaten Schwarzenbachweges, 
welcher von der LB 78 Obdacherstraße 
bis zur L 541 St. Georgner Landesstra-
ße auf einer Länge von rund 4,7 km 
verläuft, umzusetzen. 

Die Abteilung 7, ländlicher Wegebau 
des Amtes der Stmk. Landes-
regierung ist hier unterstützend in die 
Projektumsetzung eingebunden. Die 
umfassende Sanierung soll in zwei 
Bauabschnitten erfolgen. 

Für 2022 sind im 1. Abschnitt 
Asphaltabfräsen, Unterbau-, Entwäs-
serungsarbeiten und die mechanische 
Stabilisierung in Umsetzung.

2023 sollen die Gesamtbaumaßnah-
men mit der Feinplanie, der Asphal-
tierung und den restlichen Fertigstel-
lungsarbeiten (Bankette, Leitschienen, 
Hangsicherung) abgeschlossen 
werden. Die Gesamtschätzkosten 
belaufen sich auf 1, 8 Millionen €. 
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Markus Tafeit
Gegensätze 

„Erste Wiederaufforstung seit 
Jahrzehnten, Marktgemeinde 
Weißkirchen setzt ein starkes 
Zeichen für den Murwald.“

„Kampf um Murwald-Stück 
scheint in der Stadtgemeinde 
Zeltweg verloren, Schlägerung 
hat begonnen.“

Zwei Schlagzeilen die unterschiedli-
cher nicht sein könnten. Die beiden 
betroffen Flächen trennen nur we-
nige hundert Meter, jedoch liegt die 
Zuständigkeit einmal in Weißkir-
chen und das andere Mal in Zeltweg.
Die Stadtgemeinde Zeltweg mag ihre 
Gründe für die Rodung haben, fest 
steht aber: 
Die Marktgemeinde Weißkirchen 
geht einen anderen Weg.
„Die Mehrheit ist kein Ersatz für die 
Wahrheit.“ Ein oftmals verwendetes 
Zitat welches unverändert Gültigkeit 
hat! Die Beschlüsse in Weißkirchen 
zum Räumlichen Leitbild KG Maria 
Buch erfolgten jedenfalls alle ein-
stimmig. 

Dafür bedanke ich mich!

Für den Umweltausschuss:

GR Mag. (FH) Markus Tafeit
markus.tafeit@gmail.com

info

UMWELT im Mittelpunkt 

UMWELT

Der Umweltschutz bezeichnet die Gesamtheit aller Maßnahmen zum Schutze der Umwelt. Die Marktgemeinde Weißkirchen 
setzt ökologische Maßnahmen in den unterschiedlichsten Bereichen. Das Ziel bleibt übereinstimmend unverändert: 
Die Gesundheit der BürgerInnen erhalten. 

UMWELT

Um alle Möglichkeiten zur Verhin-
derung der Asbestdeponie auszu-
schöpfen, wurde im Gemeinderat 
beschlossen, auch Gespräche mit 
der Firma Rohrdorfer aufzunehmen.  
Der Projektwerber will im Gespräch 
derzeit noch von einem Verzicht auf 
eine Asbestablagerung nichts wissen. 
Dennoch ist es wichtig eine funktio-
nierende Gesprächsbasis offenzuhal-
ten. Die Marktgemeinde Weißkirchen 
beschreitet ungeachtet dessen 
weiterhin den Rechtsweg. Derzeit ist 
das Verfahren beim Verwaltungs- und 
Verfassungsgerichtshof anhängig um 
über die Verfahrensart zu entscheiden.

Der Kampf gegen die Asbestdeponie 
wird somit unverändert fortgesetzt.

ASBESTDEPONIE 
VERHINDERN

… die Marktgemeinde Weißkir-
chen ständig bestrebt ist, Verbesse-
rungen in der Abfallwirtschaft zu 
erreichen. Die Altstoffsammelin-
seln im gesamten Gemeindegebiet 
werden Schritt für Schritt moder-
nisiert und die Behältervolumen 
evaluiert bzw. angepasst.

… Altstoffe, wenn die Sammelbe-
hälter bereits gefüllt sind, nicht 
daneben abgestellt werden dürfen.  
Diese können in der nächstgelege-
nen Altstoffsammelinsel entsorgt 
werden.

… die Gemeindebürger:innen 
aufgerufen sind Verschmutzungen 
der Altstoffsammelinseln per 
Daheim-App zu melden, um eine 
schnellstmögliche Reinigung zu 
veranlassen.

WUSSTEST DU, DASS…

RÄUMLICHES LEITBILD – UMSETZUNG HAT BEGONNEN

Die Altstoffsammelinsel Farch mit neuer 
Überdachung und Einfriedung.

„DIE ENORME BEDEUTUNG DES 
MURWALDES STEHT FÜR

UNSERE  BEVÖLKERUNGAUSSER DISKUSSION.“ 
Bürgermeister Ewald Peer

Im Sommer wurde gemeinsam mit 
Firmen- und Gemeindevertretern der 
Spatenstich für die erste Wiederauffor-
stung des Murwaldes seit Jahrzehnten 
begangen. Im Ortsteil Wöllmerdorf 
wurde des Weiteren eine Baumallee auf 
einer Länge von 500 Metern gepflanzt.

Gemeinsam umgesetzt
Die Umsetzung ist der erste Teil eines 
großen Gesamtplans (über 40 Hektar 
Grund) und wurde gut vorbereit, 
hat dieser doch mehr als ein Jahr 
in Anspruch genommen. Begleitet 
hat dieses Projekt das renommierte 
Raumplanungsbüro Pumpernig & 
Partner aus Graz. Nunmehr wurden 
mit der Firma Leithäusl auf dem 
firmeneigenen Grundstück diese 
umfangreichen ökologischen Begleit-
maßnahmen umgesetzt. Diese Vorrei-
terrolle der Firma Leithäusl ist keine 
Überraschung, ist diese doch für ihren 
ökologischen Grundgedanken in der 
Region bekannt.

Der Schotterabbau wird auch in den 
kommenden Jahrzehnten ein Thema 
sein. Dieser ist wirtschaftlich notwen-
dig, bringt regionale Wertschöpfung 
und Arbeitsplätze. Unseren heimi-
schen Unternehmen wird mit dem 
Gesamtplan auch eine Perspektive 
über die nächsten Jahrzehnte geboten. 
Das Räumliche Leitbild legt aber 
bereits jetzt Maßnahmen fest, um die 
Natur rundherum zu stärken. 

Die ebenen zusammenhängenden 
Flächen sollen jedenfalls nach Beendi-
gung des Schotterabbaus wieder einer 
landwirtschaftlichen Nutzung zuge-
führt werden, in Zeiten der Lebensmit-
telknappheit ist dies umso wichtiger.

LANDWIRTSCHAFTLICHE 
NACHNUTZUNG

Gemeinsamkeit auch beim Spatenstich mit der Firma Leithäusl und Gemeindevertretern 
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 LEBENSMOTTO
"NIEMAND WEISS, 

WAS ER KANN, BEVOR ER 
ES VERSUCHT. "

 LEBENSMOTTO
"BEHANDLE ANDERE SO, WIE DU SELBST 

BEHANDELT WERDEN MÖCHTEST."

HERZLICH WILLKOMMEN an der 
VOLKSSCHULE Weißkirchen

SCHULE

Heuer setzt sich unser Team aus Carina 
Gneist und Karina Gruber (an jeweils 
2 Tagen), Edith Hübler und aus Andrea 
Rössler (Leitung) zusammen. Geöffnet 
ist unsere Nachmi bis 16:30 Uhr und 
wir versuchen den Kindern Freude an 
Bewegung (vor  allem im Freien) zu ver-
mitteln. Unser neu gestalteter Garten 
mit den verschiedenen Fahrzeugen, der 
Boulderwand, dem Fußballplatz, den 
Schaukeln, der Sandkiste, der über-
dachten Terrasse, … laden zu vielen 
unterschiedlichen Aktivitäten ein. 

VOLKSSCHULE 
WEISSKIRCHEN

Neu an der 

begrüßen wir: 

Volksschule Weißkirchen
Kärntnerstraße 18 / 8741 Weißkirchen / Tel.: 03577 / 80 903 700 / Email: direktion@vsweisskirchen.at / www.vsweisskirchen.at

INFORMATION

Albert Einstein

ICH FREUE MICH, DASS 
ICH NACH EINER SEHR 
SCHÖNEN KARENZZEIT 
MIT MEINEM KLEINEN 
SOHN NUN WIEDER 
AN DER VOLKSSCHULE 
WEISSKIRCHEN TÄTIG SEIN 
DARF. 

 LEBENSMOTTO
"ES GIBT ZWEI ARTEN, SEIN LEBEN ZU 

LEBEN: ENTWEDER SO, ALS WÄRE 
NICHTS EIN WUNDER, ODER SO, 
ALS WÄRE ALLES EIN WUNDER."

KERSTIN 
SCHRIEFL 
BED

MEIN NAME IST LISA 
EDLINGER UND ICH WOHNE 
IN MARIA BUCH. SEIT 2019 
STUDIERE ICH AN DER 
PÄDAGOGISCHEN 
HOCHSCHULE LEHRAMT 
PRIMARSTUFE UND SCHLIESSE MEIN BACHELOR-
STUDIUM IM JAHR 2023 AB. EINE GROSSE LEIDEN-
SCHAFT VON MIR IST DER SPORT. ZU MEINEN HOBBYS 
ZÄHLEN ABER AUCH DIE MUSIK UND DAS REISEN.

 LEBENSMOTTO
"EIN TAG OHNE LACHEN 

IST EIN VERLORENER TAG."

LISA 
EDLINGER

Publilius Syrus

ICH BIN SELBST SCHON 
IN WEISSKIRCHEN IN DIE 
VOLKSSCHULE GEGANGEN 
UND FREUE MICH NUN 
UMSO MEHR, NACH EINER 
HERZLICHEN AUFNAHME IN DAS LEHRERTEAM, 
ALS LEHRPERSON AN DIESE SCHÖNE MODERNE 
SCHULE ZURÜCKZUKEHREN UND MIT DEN 
KINDERN GEMEINSAM ETWAS NEUES ZU LERNEN.

MEIN NAME IST SARAH 
RAINER, ICH BIN 23 JAHRE 
ALT UND WOHNE IN SPIEL-
BERG. DERZEIT STUDIERE 
ICH AN DER PÄDAGO-
GISCHEN HOCHSCHULE 
STEIERMARK LEHRAMT 
PRIMARSTUFE IM 7. SEMESTER. ZU MEINEN HOBBYS 
ZÄHLEN SKITOURENGEHEN, WANDERN UND GITARRE 
SPIELEN. FREIE TAGE VERBRINGE ICH AM LIEBSTEN 
MIT MEINER FAMILIE UND MEINEN FREUNDEN. ICH 
FREUE MICH BEREITS, NEUE ERFAHRUNGEN IN DER 
VS WEISSKIRCHEN SAMMELN ZU KÖNNEN.

SYLVIA 
EBERHARTER 
BED

SARA 
RAINER
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NEUES AUSPROBIEREN

IM SAND GRABEN UND BAUEN

Wir freuen uns, im Schuljahr 2022/23 insgesamt 54 Kinder 
in der Nachmittagsbetreuung der VS/MS Weißkirchen 
begrüßen zu können.



Weißkirchner Zeitung16 Weißkirchner Zeitung 17

beiden Computerräume unserer 
Schule oder mit den iPads, die die 
SchülerInnen der ersten, zweiten und 
dritten Klasse zur Verfügung haben, 
angewandt. Besonders das Arbeiten 
mit den iPads macht den SchülerInnen 
großen Spaß und motiviert sie. Durch 
die Apple-TVs, die unsere Schule 
seit letztem Schuljahr nützt, haben 
sowohl die SchülerInnen wie auch 
die Lehrpersonen die Möglichkeit, 
den eigenen Bildschirm zu teilen und 
können Arbeitsresultate vor der Klasse 
spielend leicht präsentieren. Im Rah-
men des Informatikunterrichts haben 
die SchülerInnen auch die Möglichkeit 
das ECDL-Zertifikat zu absolvieren. 
Die Digitalisierung findet jedoch nicht 

NEUES AUS DER 
MITTELSCHULE Weißkirchen

SCHULE SCHULE

Die SchülerInnen der Mittelschule 
Weißkirchen dürfen sich dieses 

Schuljahr wieder über spannende und 
lehrreiche Unterrichtsstunden sowie 
auf einige Erneuerungen freuen.

Eine Erneuerung findet im Bereich der 
Informatik statt. Die Digitalisierung 
spielt an unserer Schule bereits seit ei-
nigen Jahren eine große Rolle. So sind 
Power Point Präsentationen, Lernvi-

deos, Learning Apps, digitale Quiz 
und vieles mehr schon seit einigen 
Jahren fester Bestandteil des Unter-
richts. Ab diesem Schuljahr werden 
alle vier Jahrgänge im Fach „Digitale 
Grundbildung“ unterrichtet, in dem 
grundlegende Computerkenntnisse 
mit diversen Computerprogrammen, 
wie etwa den Office-365-Programmen, 
beigebracht werden. Das erworbene 
Wissen wird sogleich in einem der 

nur im DGB-Unterricht Platz, sondern 
wird auch in den anderen Gegenstän-
den angewandt und gefördert. So wird 
zum Beispiel im Englischunterricht 
mit digitalen Wörterbüchern, in 
Geografie mit digitalen Landkarten 
oder in Deutsch mit kollaborativen 
Onlinedokumenten gearbeitet.

Die ersten und zweiten Klassen dürfen 
sich zusätzlich über eine Erweiterung 
der Freiarbeit freuen. Das Konzept 
der Freiarbeit, das letztes Schuljahr 
eingeführt wurde, bietet einen 
Freiraum, in dem die SchülerInnen 
selbstständig und nach eigenem 
Tempo verschiedenste Arbeitsaufträge 
zum aktuellen Unterrichtsthema 
behandeln. Im letzten Jahr wurde die 
Freiarbeit in den regulären Unterricht 
in Mathematik, Deutsch und Englisch 
eingebunden, doch ab dem heurigen 
Jahr haben die SchülerInnen eine 
zusätzliche Freiarbeits-Stunde pro 
Schulstufe zur Verfügung, in denen sie 
nach eigenem Ermessen an einem oder 
mehreren Freiarbeitspläne weiterarbei-
ten können. Durch diese Erneuerung 

wird nicht nur das Zeit-
management gefördert, 
sondern die SchülerInnen 
lernen auch, Arbeitsauf-
träge zu organisieren und 
die Dringlichkeit bei der 
Erledigung abzuwägen.

Ab der dritten Klasse 
müssen die Lernenden 
ein Wahlpflichtfach 

absolvieren. Die SchülerInnen können 
sich nach eigenem Interesse und den 
eigenen Stärken für zwei Wahlpflicht-
fächerentscheiden. Die gut besuchten 
und beliebten Wahlpflichtfächer 
„Science and Nature“, „Robotik“ und 
„Practice for Life“ werden auch heuer 
wieder angeboten. 
Neu sind die Wahlpflichtfächer 
„Technik mit Her(t)z“, das einen Elek-
tronik- und IT-Schwerpunkt hat, und 
die „Sprachenwerkstatt“, in der die 
SchülerInnen die Möglichkeit haben, 
unter Einbindung diverser Medien 
sprachlich kreativ zu sein.

Die Digitalisierung spielt 
an unserer Schule bereits 
seit einigen Jahren eine 

große Rolle. 

MITTELSCHULE 
 WEISSKIRCHEN

Neu an der 

begrüßen wir: 

FÄCHER: 
ERNÄHRUNG UND HAUSHALT, 
TEXTILES WERKEN

HOBBYS: SPORT, FAMILIE, LESEN

MOTTO: NIE AUFHÖREN 
ANZUFANGEN – NIE 
ANFANGEN AUFZUHÖREN

KERSTIN 
KALTENEGGER

FÄCHER: DEUTSCH, DAZ, DGB

HOBBYS: LESEN, SCHWIMMEN, 
WANDERN, HUNDE UND KATZEN

MOTTO: UM EIN KREATIVES 
LEBEN ZU LEBEN, MÜSSEN WIR 
DIE ANGST DAVOR VERLIEREN, 
FEHLER ZU MACHEN.

ALEXANDRA 
MARITSCHNIG

Mittelschule Weißkirchen
Direktor Hans Peter Tafner 
Kärntnerstraße 20
8741 Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 600
Email: direktion@nmsweisskirchen.at
https://msweisskirchen.edupage.org

INFORMATION
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KINDERGARTEN UND 
KINDERKRIPPE Eppenstein

KINDERGARTEN Möbersdorf

UNSERE LEITSÄTZE
■	 EIN HAUS ZUM WOHLFÜHLEN UND GEMEINSAMEN LERNEN.

■	 MITEINANDER LEBEN UND LERNEN HEISST FÜR UNS, GEMEINSAM 
	 UNTERWEGS ZU SEIN UND VERSCHIEDENE ERFAHRUNGEN ZU SAMMELN.

■	 RESPEKT VOR DER PERSÖNLICHKEIT DES KINDES STEHT BEI UNS AN 	
	 ERSTER STELLE, DENN DIE LEBENSFREUDE UND LEBENSKRAFT BEKOMMT
	 DAS KIND NUR DANN, WENN ES GELIEBT UND ANGENOMMEN WIRD.

■	 GRUNDLAGE FÜR UNSERE ARBEIT IST DAS GEGENSEITIGE VERTRAUEN. 	
	 NUR WENN ERWACHSENE VERTRAUEN SCHENKEN, KÖNNEN KINDER 	
	 FÄHIGKEITEN ENTWICKELN, SICH SELBER ZU VERTRAUEN. 

UM DIE PÄDAGOGISCHE QUALITÄT IN UNSERER TÄGLICHEN 
ARBEIT MIT KINDERN SICHERZUSTELLEN, MACHEN WIR UNS 
DIE GRUNDLAGEN ELEMENTARER BILDUNGSPROZESSE 
BEWUSST UND HALTEN UNS AN FOLGENDE PUNKTE:

■	 Für unsere pädagogische Arbeit ori-
entieren wir uns am „Bundesländer-
übergreifenden BildungsRahmenPlan“, 
der uns Anleitung zur bestmöglichen 
Förderung der Kinder bietet.

■	 Wir schaffen einen „sicheren Rah-
men“ in dem die Kinder wachsen und 
gedeihen dürfen und angeregt werden, 
ihre Kompetenzen zu entwickeln und 
zu stärken.

■	 Anbieten von qualitativ hochwer-
tigem Spielmaterial, differenzierten 
Bildungsangeboten, Räumlichkeiten 
die zum kreativen Tun, Bewegen oder 
aber auch Erholen einladen.

■	 Eine Atmosphäre des Vertrauens 
und der Akzeptanz schaffen, indem 
Kinder Bildungsimpulse annehmen 
und ihr Lern- und Entwicklungspoten-
zial bestmöglich ausschöpfen dürfen. 

In unserem Kindergarten ist es uns 
besonders wichtig, dass wir die Kinder 
sprechen und erzählen lassen. Auch 
Erwachsene können beim Zuhören viel 
lernen. Auf unserem neuen Wissen 
aufbauend, können wir verschiedene 
Projekte und Themen behandeln.

Natürlich gehört zu diesem Thema 
auch das Erzählen von Geschichten. 
Durch das Hören von Erzählungen 
können auch Kinder viel lernen. (z.B. 
den Umgang mit Konflikten) 
Wir behandeln auch traditionelle, re-
ligiöse Themen (Weihnachten, Ostern, 
Nikolaus, …) im Jahreskreislauf.
Bilderbücher sind eine große Bereiche-
rung für den Wortschatz der Kinder. 
Durch tägliches Lesen wird die kog-
nitive und sprachliche Entwicklung ge-
fördert. Bilderbücher spielen in diesem 

KOMM ERZÄHL MIR WAS! - ICH HÖR DIR ZU,
IST DAS JAHRESTHEMA IM WIKI KINDERGARTEN MÖBERSDORF IN DIESEM KINDERGARTENJAHR.

Kindergartenjahr eine besondere 
Rolle. Bilderbücher können ergänzend 
zu Themen eingesetzt werden. Lexika 
helfen uns, neues Wissen zu erwerben.

Außerdem werden wir der Natur mit 
offenen Ohren und Augen begegnen. 
Sie erzählt uns viel und es ändert sich 
laufend etwas. Kinder haben eine 
natürliche Begabung diese Unterschie-
de wahrzunehmen. Wir nutzen diese 
Neugierde für Tiere und Pflanzen, um 
gemeinsam Neues zu erkunden.

Bilder sprechen zu uns, wenn wir 
dafür empfänglich sind. Auch Kinder-

bilder beinhalten ganze Geschichten. 
Wir hören sie uns an und ermutigen 
die Kinder weiterzudenken.

Auf sich und seinen Körper zu hören, 
wird immer wichtiger. Kinder verbrin-
gen heutzutage viel Zeit in Innenräu-
men oder vor digitalen Medien. Umso 
wichtiger ist es für uns im Kindergar-
ten einen Ausgleich zu schaffen. Wir  
gehen viel in den Garten, wo sich die 
Kinder frei bewegen können. 

Ab Jänner 2023 besucht uns eine 
Person vom Projekt „Kinder gesund 
bewegen“ und wird in 15 Einheiten 
spielerisch den Kindern bewusstes 

Bewegen näher bringen.

Ernährung ist ein 
wichtiges Thema. Es gibt 
jede Woche einen 
„Gesunde Jause“ - Tag.

Wir möchten die Kinder 
sensibilisieren passiv 
Zuhören zu lernen. Sie 
sollen sich in andere 
Kinder einfühlen und 

an Mimik und Körperhaltung erken-
nen, wie es dem Gegenüber geht. Auch 
sollen sich die Kinder verbal über ihre 
Gefühle ausdrücken lernen.

Wir freuen uns mit den Kindern 
gemeinsam die Welt zu hören und zu 
besprechen.

KINDERGARTEN KINDERGARTEN

Wir, das Team in der Kinderbildungs- 
und Betreuungseinrichtung Eppen-
stein haben es uns zum Ziel gemacht, 
unsere Konzeption zu überarbeiten.
Die Konzeption ist ein lebendiger 
Wegbegleiter unserer Arbeit. Unter 
diesem Begriff verstehen wir eine 
Niederschrift unserer pädagogischen 
Arbeit und Einrichtung. Die Konzepti-
on soll nähere Einblicke in die Grund-
lagen und Ziele des Bildungsgesche-
hens in unserer Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung Eppenstein 
geben.
Dazu hier ein kleiner Einblick in 
unsere pädagogische Arbeit:

WIKI 
Kindergarten- und Krippe Eppenstein
Eppenstein 3
8741  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 -350
Email: kigaeppenstein@
weisskirchen-steiermark.gv.at

INFORMATION

WIKI Kindergarten Möbersdorf
Am Teichgrund 9
8740  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 80 903 -351
Email: kigamoebersdorf@
weisskirchen-steiermark.gv.at

INFORMATION

DAMIT ES UNS MÖGLICH IST, ALL UNSERE ZIELE UND VORGABEN ERFOLGREICH 
UMZUSETZEN GILT EIN BESONDERS HERZLICHER DANK DER MARKTGEMEINDE 
WEISSKIRCHEN, DIE UNS MIT ALL UNSEREN ANLIEGEN BESTMÖGLICH UNTERSTÜTZT.
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runden den Vormittag ab. Je nach 
Witterung folgt das Freiluftprogramm 
im Garten, auf das wir nur bei ausge-
sprochenem Schlechtwetter verzichten. 
Dann steht den Kindern der Bewe-
gungsraum zur Verfügung.

Wir danken Familie Reinhard 
Eibensteiner, die dem Pfarrkinder-
garten diese Fläche auf Pachtbasis zur 
Verfügung stellt. Weiters danken wir 
der Marktgemeinde Weißkirchen für 
diverse Unterstützungen sowie den 
Gemeindearbeitern, die unseren Gar-
ten in jeder Hinsicht in Schuss halten! 
Nach der Abholphase ist der Kinder-
gartentag um 13 Uhr zu Ende. Wir 
sagen Danke und bitten alle Eltern und 
Erziehungsberechtigten gleichzeitig 
zum Wohle ihrer Kinder weiterhin um 
eine konstruktive Zusammenarbeit!

EIN VORMITTAG 
IM PFARRKINDERGARTEN Weißkirchen

Ab 07:00 Uhr trudeln unsere Kin-
dergartenkinder nach und nach 

bei uns ein. Wir legen Wert darauf, 
dass wir uns persönlich begrüßen. 
Das ist nicht nur ein Akt der Höflich-
keit und des gegenseitigen Respekts, 
sondern manchmal lässt sich bereits 
erkennen, was das eine oder andere 
Kind vielleicht beschäftigt bzw. wie 
es um die Laune des Kindes bestellt 
ist. Bei der Übergabe der Kinder ist 
mitunter ein kurzes Gespräch mit den 
Eltern bzw. den Erziehungsberechtig-
ten sehr hilfreich.

Nach dem Händewaschen folgt die 
freie Spielzeit, in der sich die Kinder 
ihre Spielbeschäftigung frei wählen. 
Da in der Entwicklung der Kinder das 
freie Spiel eine große Bedeutung hat, 
achten wir darauf, dass die Kinder 
diese Phase möglichst intensiv 
auskosten können!
Das Tagesprogramm wird sehr auf die 
individuellen Interessen und Bedürf-
nisse der Kinder abgestimmt, wobei 
deren Kreativität und das Freispiel 
weiter gefördert werden. 

Der Morgenkreis ist ein fixer Bestand-
teil jeden Tages. Wir singen unser 
Begrüßungslied und besprechen die 
Wochentage, das Wetter und den 
Tagesablauf. Im gemeinsamen Ses-
selkreis erarbeiten wir Lieder, lernen 
religiöse Werte und ihre Bedeutung 
kennen, machen uns Gedanken zu 
unterschiedlichen christlichen und 
weltlichen Festen, hören spannende 
Geschichten – das gemeinsame Spielen 
kommt dabei nicht zu kurz. 
Wenn ein Kind Geburtstag hat, feiern 
wir diesen gemeinsam in unserer 
Sesselkreisrunde!
Unsere Jausenpause hebt sich durch 
Rituale als eigenständiger wichtiger 
Bestandteil des Vormittags ab: wir 
decken die Tische, packen unsere von 
zu Hause mitgebrachte Jause aus und 
beginnen unsere Jausenzeit z.B. mit 
einem gemeinsamen Gebet.
Dienstags steht pädagogisches Kochen 
am Programm: da bereiten wir unsere 
Jausenmahlzeit mit den Kindern zu. 
Individuell abgestimmte Teilgruppen-
angebote im Bereich der Sprache, der 
Bewegung oder der Schulvorbereitung 

KINDERGARTEN

Pfarrkindergarten Arche Noah
Zeltwegerstraße 5
8741  Weißkirchen
Tel.: 03577 / 814 37-20
Email: kiga.weisskirchen@graz-seckau.at

INFORMATION

TOURISMUS

GR Bernd Pfandl
Die Übernachtungen in unserer 
Marktgemeinde haben sich im 
Vergleichszeitraum zum Vorjahr 
(Mai bis August) um 10,5 % 
gesteigert. 
Das ist für unsere Marktgemeinde 
ein sehr schönes Ergebnis und es ist 
zu erwarten, dass die Steigerung für 
das gesamte Sommerhalbjahr noch  
besser ausfallen wird. 
Hier gilt allen Betrieben und 
unserem Bürgermeister ein herzli-
ches Danke für das starke Engage-
ment für die Tourismusentwicklung
in unserer schönen Marktgemeinde. 
In Zusammenarbeit mit der ganzen 
Region ist es wichtig die Stärken un-
serer Marktgemeinde in das richtige
Licht zu rücken. Dafür werde ich 
mich weiterhin mit aller Kraft ein-
setzen. 

 Ihr GR Bernd Pfandl
 

Tourismus News von

Die Redaktion des Motorrad Magazins aus 

Deutschland auf Recherche Tour in

unserer Marktgemeinde.

Der neue GF der Steiermark Tourismus 

Michael Feiertag und TV Murtal 

GF Manuela Machner auf Gemeindebesuch.

Organisiert vom TV Murtal, die Servus 

Magazin Online Redaktion entdeckte

unsere Marktgemeinde mit dem Rad´l. Nach der Messe Utrecht auf Besuch bei der 

Österreich Werbung in den

Niederlanden für Kooperationsgespräche.

Die Herbst Pressetour organisiert von der Erlebnisregion Murtal auf
Recherchetour.

Auf dem Netzwerktreffen der steirischen Touristiker, "der grünen Nacht“ 
in Graz.

Das Infoteam der Steiermark Tourismus auf Besuch in unserer Marktgemeinde -hier bei Edelsteine Krampl.
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BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB 2022

Am 22. September fand in Fernitz 
die Schlussveranstaltung des 63. 

Steirischen Landesblumenschmuck-
Wettbewerbes statt. Aus unserer 
Gemeinde haben insgesamt 15 Betriebe 
bzw. Privatpersonen am Wettbewerb 
teilgenommen und konnten sich über 
Auszeichnungen freuen. Besonders 
großartig war das Abschneiden von 
Ulrike und Johann Bischof aus Thann, 
sie konnten in der Kategorie Bauernhof 
wieder „Gold“ mit nach Hause neh-
men. Über „Silber“ freuten sich Aloisia 

und Josef Wilding aus Allersdorf für 
Haus mit Vorgarten. Sechsmal „Bron-
ze“, und zwar für Gabriele Bauer, 
Christine Grangl, Elisabeth Grangl, 
Manuela Hammerl, Brigitte Pirker 
und Claudia Weindl komplementieren 
Edelmetall für Weißkirchen. 
Bei den Gastbetrieben gab es 4 Floras 
für den Gasthof Bräuer, sowie je 3 
Floras für das kuk-Wirtshaus und die 
Pension Pirker. 2 Anerkennungen 
gab es für, Maria Deu und Irmgard 
Hoffelner.

Frühstückspension Pirker, Stubalpenstraße Maria & Ernst Deu, Kärntnerstraße Irmgard & Karl Hoffellner, Sandgasse

Brigitte & Josef Pirker, Stubalpenstraße Claudia & Christian Weindl, Zeltwegerstr. Barbara & Joachim Eibensteiner, Stubalpenstr.

kuk-Wirtshaus, Judenburgersraße Manuela Hammerl, Thann Elisabeth & Helmut Grangl, Großfeistritz

Christine Grangl, Großfeistritz Gabriele Bauer, Pichling Aloisia & Josef Wilding, Allersdorf

Ulrike & Johann Bischof, Thann

MEINE GEMEINDEWeißkirchner Zeitung22

Judenburgerstrasse 20
A-8741 Weißkirchen

Tel.: +43 3577 82165
office@scherngell.com 

www.scherngell.com

WINTER - ÖFFNUNGSZEITEN ab November: 
Montag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

PS: Ab 8. Dezember wieder frische steirische Christbäume!

Genießen Sie unsere 
adventlich geschmückten Räume
ab Freitag, 18. November 2022

Bald ist wieder ein Jahr vorbei
Wir laden zum Advent – in unsere Gärtnerei!
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DANCE & WORKOUT Bergmann/PerschlFUSSBALLCAMP FC WeißkirchenBEACHVOLLEYBALL UVW Weißkirchen

Trial & Abenteuer  Salzstiegl

SCHWIMMKURS MarktgemeindeZIEGENERLEBNISTAG Melter

ROLLER SKATES 
Schiclub Weißkirchen

KINDERSOMMER 2022

EDLE STEINE Edelsteine KramplALPAKAWANDERUNG LaikamhofHERZENSBILDUNG Schirkhof

TENNISCAMP SV KathalFLYING FOX Alpenverein/Bergrettung
WALD & WILD 
Jagdschutzverein Weißkirchen

KREATIVTAGE Pflanzenhof Frewein FEUER-FLAMME-WASSER MARSCH! FF Weißkirchen  

MODELLFLIEGERAKTION UMFC Maria BuchBEWEGTE SINNE Sportfreunde Maria Buch
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KOCHKURS Astrid Waldauer

›	44 VERANSTALTUNGEN

›	680 TEILNEHMER

›	DANKE AN ALLE VEREINE, VERANSTALTER, FREIWILLIGEN HELFER

DIE TOLLE DURCHFÜHRUNG
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TAGESFAHRT GMÜND PENSIONISTENVERBAND WEISSKIRCHEN

GEBURTSTAGE FRAUENBEWEGUNG WEISSKIRCHEN

TREFFPUNKT BÜRGERMEISTER

SOMMERKONZERT MV WEISSKIRCHEN 
MALERMEISTER JOSEF EIBEGGER 
SPONSERTE BARITON

JHV THEATERRUNDE WEISSKIRCHEN 
OBMANN WECHSEL VON JOHANN PUSTER 
AN ANDREAS BISCHOF

UNGARN & KÄRNTEN AUSFLÜGE SB WEISSKIRCHEN

„WACHABLÖSE“ BEIM ÖKB EHRENOBMANN 
LAMBERT STEINBERGER ÜBERGIBT AN 
PETER BAUMGARTNER

LANDESEHRUNG JUGEND 
ESV GROSSFEISTRITZ

LANDESMEISTER DAMEN ESV GROSSFEISTRITZSTAATSLIGAAUFSTIEG HERREN 
ESV GROSSFEISTRITZ

SOMMERSPUK LANDJUGEND WEISSKIRCHEN TAG DER OFFENEN TÜR E5 EPPENSTEIN SINGENDE WANDERSCHAFT 
MGV WEISSKIRCHEN

FRÜHSCHOPPEN GASTHAUS POLLHAMMER TENNISVEREINSMEISTERSCHAFTEN SV MÖBERSDORF & TC WEISSKIRCHEN

DÄMMERSCHOPPEN SPARVEREIN LIESL VORTRAG PUBERTÄT DR. PHILIP GROSSER FRAUENTAG MARIA BUCH

ERNTEDANK  MARIA BUCH

AUFSTIEG UNTERLIGA FC WEISSKIRCHENAICHFELDCUP VIZEMEISTER SV KATHAL
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KONZERT WEISSKIRCHNER FEINKLANG - 20 JAHRE CHORLEITER HANS HOFER

JÜRGEN KÖCK GEDENKTURNIER 
SV GROSSFEISTRITZ
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OKTOBERFEST - Mode - Tracht - Musik

36. Weißkirchner 
MARKTFEST 

W
ei

te
r B

ild
er

 fi
nd

en
 S

ie
 u

nt
er

: w
w

w.
w

ei
ss

ki
rc

he
n-

st
ei

er
m

ar
k.

gv
.a

t



Weißkirchner Zeitung30 Weißkirchner Zeitung 31

SINGKREIS 
MARIA BUCH

FEUERWEHRCHOR BAIERDORF

Unsere Singgemeinschaft wurde 
2001 neu gegründet. Die 23 

SängerInnen werden von Obfrau 
Gisela Ruckhofer und Chorleiter Kurt 
Gregurka geleitet. Der Chor gestaltet 
nicht nur die kirchlichen Feste und 
Messen im Jahreskreis mit, sondern ist 
auch Mitglied des Steirischen Chorver-
bandes. Das musikalische Repertoire 
reicht von Kirchenmusik, heimischen 
und internationalen Volksliedern, 
Klassik, Spirituals bis hin zu Popsongs, 
Afrikans und moderner Musik.
Nach längeren Pausen und Konzert-
absagen, verursacht durch die vielen 
Lockdowns, freuen sich nun alle Sän-
gerinnen und Sänger endlich wieder 
gemeinsam zu proben und aufzutreten.

Ostern, Fronleichnam, Sonntagsgottes-
dienste, Hochzeiten und Begräbnisse 
wurden wieder mitgestaltet.

Neben der Teilnahme beim Singen in 
der „Gruabm“ (Pöls) und beim tradi-
tionellen Hofsingen in Weißkirchen, 
war im September unser 2-tägiger 

Der Feuerwehrchor Baierdorf 
darf mit Fug und Recht von sich 

behaupten, der beste seiner Art in der 
Steiermark zu sein. Er ist allerdings 
- unter den rund 600 steirischen 
Feuerwehren auch der Einzige und 
somit eine Rarität! Gegründet wurde 
er im Jahr 1980 anlässlich des 50-Jahr- 
Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr 
Baierdorf, wo erstmals die Floriani-
messe in der Wallfahrtskirche Maria 
Buch gestaltet wurde.

Die Auftritte zu denen der Feuerwehr-
chor eingeladen wird bzw. die Veran-
staltungen, die musikalisch umrahmt 
werden, sind so vielschichtig wie sein 
Liedgut.

Es beginnt Anfang des Jahres mit dem 
traditionellen Ständchen anlässlich der 
Wehrversammlung der FF-Baierdorf. 
Im Frühling wird die Messe zum 
Floriani-Sonntag gestaltet, unterjährig 
besuchen wir auch gerne verschiede-
ne Sängertreffen des Bezirkes oder 
umrahmen Messen zur Wallfahrt zum 
13. in Maria Buch. 
Fröhliche Anlässe wie etwa das 

Chorausflug nach Triest und Grado 
der absolute Höhepunkt.
Traumwetter, interessante Besichti-
gungen, gute Stimmung, viel Gesang 
und italienisches Flair hinterließen 
bei uns unvergessliche Eindrücke und 
stärkten unseren Gemeinschaftssinn 
und natürlich die Freude am Singen.

Auch neue Mitglieder sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen.

Singen auf Geburtstagsfeiern gehören 
genauso zum Sängerdasein wie auch 
die musikalische Umrahmung von 
Begräbnissen zu denen wir im Jahrlauf 
des Chores öfters gebeten werden. 
Alle 2 Jahre wird auch ein „Bunter 
Abend“ im Mariensaal des Gasthofes 
Zechner-Präsent veranstaltet, was 
allerdings aufgrund der Corona-Pande-
mie in den letzten Jahren nicht möglich 
war.
Gegen Jahresende – in der stillen Zeit 
- tritt der Feuerwehrchor Baierdorf bei 
verschiedenen Adventveranstaltungen 
auf und ist auch Stammgast beim 
„Farracher Advent.“
Den Abschluss bildet dann meist die 
Gestaltung der Christmette in der 
Wallfahrtskirche Maria Buch, wo wir 
uns jährlich mit dem Singkreis Maria 
Buch abwechseln.

Durchschnittlich hat der Feuerwehr-
chor Baierdorf im Jahr rund 12 bis 15 
Auftritte. Um die unterschiedlichen 
sängerischen Anforderungen zu 
bewältigen, sind hiefür rund 40 Proben 
notwendig, die meist am Montagabend 
stattfinden.
 

VEREINE VEREINE

Im Jahr 2020 hätte der Feuerwehrchor 
sein 40 jähriges Bestandsjubiläum mit 
einem fix fertig geplanten „Bunten 
Abend“ gefeiert - Corona hat das leider 
zunichte gemacht. Im Frühjahr 2023 
werden wir das voraussichtlich nachho-
len und dann eben unser 43-jähriges 
Bestehen gebührend feiern. 

PS: Es gibt derzeit keine Aufnahme-
sperre für sangesfreudige Floriani-Jün-
ger – ein kurzes Casting bei Chorleiter 
Engelbert Sattler genügt! 

Feuerwehrchor Baierdorf
Obmann: Werner Sattler
Tel.: 0680 / 20 27 775

Chorleiter: Engelbert Sattler
Tel.: 0664 / 83 87 071
Email: fam.sattler@ainet.at

INFORMATION

Singkreis Maria Buch
Obfrau: Gisela Ruckhofer
Tel.: 0650 / 43 12 300
Email: gisela.ruckhofer@ainet.at

INFORMATION

Wir möchten Sie wieder herzlich zu 
unseren kommenden Veranstaltungen 
einladen und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

TERMINVORSCHAU:

08.12.2022, 16.00 Uhr
Adventsingen
Wallfahrtskirche 

Maria Buch



29.04.2023, 20.00 Uhr 
JubilÄumskonzert

Mariensaal 

GH Zechner-PrÄsent, 

Maria Buch

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!
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FAM. GRANTNER vlg. Untermoar 

Vier Generationen leben bei uns 
gemeinsam unter einem Dach. Vom 
Urliopa bis hin zur Kleinsten helfen alle 
tatkräftig mit. Unsere Standbeine sind 
vielfältig. Ackerbau, Milchwirtschaft  
und natürlich die Direktvermarktung 
zählen zu unseren wichtigsten Aufga-
ben. Milch und Kartoffeln kann man 
bei uns schon seit Jahrzehnten ab Hof 
kaufen. Seit 1996 wird bei uns das 
allseits beliebte Joghurt produziert. 
2009 erweiterten wir die Direktver-
marktung mit der Herstellung von 

Kürbiskernöl aus dem Murtal. 
Kaum zu übersehen ist unser seit 
Herbst 2019 geöffneter Selbstbedie-
nungs – Hofladen. Vor zwei Jahren 
bauten wir das alte Stallgebäude 
komplett um. Neue Lagerräume, ein 
großer Verarbeitungsraum für die 
Joghurtproduktion und natürlich der 
neue, modern eingerichtete Verkaufs-
raum sind jetzt dort, wo sich früher 
einmal die Kühe tummelten.   
Das Herzstück unseres Hofladens ist 
ein Warenautomat mit Bar- und Kar-
tenbezahlsystem. Ergänzt wird dieser 
durch einen modernen Milchautomat. 
Neben unseren eigenen Produkten wie 
z.B. das Kürbiskernöl, die Kartoffeln 
und das beliebte Joghurt, das es in 8 
verschiedenen Sorten gibt, verkaufen 

bei uns auch andere Landwirte der Re-
gion unterschiedlichste Produkte und 
somit reicht das Sortiment in unserem 
Hofladen von Speck, über Säfte bis hin 
zu Süßem. 
Du brauchst am Wochenende spontan 
ein Mitbringsel? Bei uns findest du 
kleine regionale Aufmerksamkeiten, 
mit denen du bestimmt jedem eine 
Freude machen kannst. 

„Schau doch einfach einmal bei uns 
vorbei! Wir haben rund um die Uhr 
für euch geöffnet!“

„HERZLICH GUAT“ - DAS IST NICHT NUR UNSER MOTTO UND UNSERE NEUE PRODUKTMARKE, 
DAS SPIEGELT SICH AUCH IN UNSERER ARBEIT UND DER QUALITÄT UNSERER PRODUKTE WIDER.

Fam. Grantner vlg. Untermoar 
Möbersorf 9
8741 Weiskirchen 
Tel.: 0676 / 40 10 379

INFORMATION

PURE STRAHLKRAFT Drogerie & Reform

Am 1. März dieses Jahres, ganz still 
und leise, übergab mir Ursula Peßen-
hofer nach 32 Jahren mit exzellenter 
Beratung und vielfältiger Produktli-
nien ihre Reform-Drogerie. Dieselbe 
Qualitätsarbeit möchte ich mit großer 
Bemühung weiterführen. Das Motto 
meiner Drogerie „einfach HIERSEIN 
im DASEIN mit purer Strahlkraft“ 
soll für Sie ein Ort der Beratung, der 
Begegnung, des Wohlfühlens und der 

Kraft sein. Durch das Apothekenwis-
sen und der traditionellen europäi-
schen, sowie der chinesischen Medizin, 
erlernte ich das ganzheitliche Denken 
und die Zusammenhänge im Körper 
verstehen, welches Wissen ich Ihnen 
gerne weitergeben möchte. 
Das Angebot in der Drogerie reicht von 
Reformwaren, Nahrungsergänzungen, 
Kräuteressenzen, Kosmetika bis hin zu 
Kräuter- und Teemischungen – welche 
auch nach Kundenwunsch zusammen-
gestellt werden. Weiters im Sortiment 
finden Sie auch ätherische Öle, Ge-
würze, sowie kleine Geschenke und 
wundervolle Mitbringsel, die liebevoll 
und ausschließlich mit Naturmateria-
lien verpackt werden.Auf diesem Weg 
möchte ich mich bei Ursula & Harald 

Peßenhofer bedanken - für ihr Vertrau-
en und ihre wertvolle Unterstützung. 

Auch ein großes DANKESCHÖN gilt 
all meinen Kunden, meinem Mann 
Christoph, meiner Familie und an 
Familie Eibensteiner. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch 
und Sie mit voller Energie und Kraft 
begleiten zu dürfen! Genießen Sie einen 
wunderbaren goldenen Herbst. 

Herzlichst, Ihre Lisa Steinwidder

NUN IST ES SOWEIT. DER HERBST ZIEHT INS LAND, DIE BLÄTTER BEGINNEN SICH ZU VERFÄRBEN 
UND ICH DARF IHNEN DIE PURE STRAHLKRAFT DROGERIE & REFORM KURZ VORSTELLEN.

Stubalpenstrasse 5
8741 Weißkirchen 
Tel.: 03577 / 82 4 82 
Email: info@purestrahlkraft.at
www.purestrahlkraft.at 

INFORMATION

FAMILIE STRASSER vlg. Laikam

...ob bei einer gelassenen Alpakawande-
rung oder einen entspannten Bauern-
hof- Urlaub. 

Wir bieten Urlaub am Berg, mitten 
in der Natur, entweder auf unserer 
Almhütte in Alleinlage oder im urigen 
Bauernhaus, in der Nähe unseres Bau-

ernhofes. Langweilig wird es bei uns 
bestimmt nicht, dafür sorgen unsere 
Kühe, Hasen, Hühner, Katzen, Alpakas 
und unsere Hündin.

Das Highlight am Hof sind die 
Alpakawanderungen. Während eines 
gemütlichen Spaziergangs, durch 

idyllische Wälder, lernt 
ihr unsere kuscheligen 
Alpakas besser kennen 
und stellt fest, dass jeder 
Paarhufer seinen eigenen 
Kopf hat. Egal ob jung oder 
alt, ob mit Familie oder mit 
Freunden,die Wanderung 
wird ganz bestimmt zu 
einem unvergesslichen 
Erlebnis. 

Natürlich könnt ihr bei uns auch 
unterschiedliche Produkte aus dem 
„Vlies der Götter“ – wie die hoch-
wertige Alpakawolle genannt wird, 
erwerben. Unser Angebot reicht von 
Alpakasocken und -mützen bis hin zu 
Bettdecken, Seifen und vielen mehr. 
Auch Gutscheine sind bei uns 
erhältlich.

Wir freuen uns auf euch. 
Familie Straßer

HERZLICH WILLKOMMEN AM LAIKAM HOF! 
BEI UNS FINDET IHR EINEN ORT, AN DEM IHR DIE SEELE BAUMELN LASSEN KÖNNT...

Familie Straßer vulgo Laikam
Schwarzenbach 10, 8741 Weißkirchen
Tel.: 0664 / 12 05 296
Email: maria@laikam.at
www.laikam.at

INFORMATION

ELEKTROTECHNIK UNTERWIESER 

Seit 2020 bin ich mit meiner Firma 
Elektrotechnik Unterwieser auf selb-
ständiger Basis tätig. Im Jahr 2019 habe 
ich meinen Meister und die Unterneh-
merprüfung inkl. Lehrlingsausbildung 
erfolgreich absolviert. Meine fast 2 
Jahrzehnte lange Berufserfahrung hilft 
mir, die individuellen Kundenwünsche 
in die Praxis umzusetzen und jede 

Herausforderung zu meistern.
Mein Gebiet umfasst die gesamte 
Elektrotechnik in den Bereichen 
Umbau, Sanierung und Neubau.
Zu meinen Spezialgebieten gehören 
unter anderem: 
Gebäudesystemtechnik / Smarthome 
KNX, Videoüberwachungen, Sprech-
anlagen, Einbruchmeldeanlagen und 

dergleichen.  Auch die 
Umsetzung von modernen 
Beleuchtungskonzepten ist 
durch die gute Zusammen-
arbeit mit meinem Partner 
Molto Luce realisierbar.  
Eine weitere Stärke meines 
Unternehmens ist die 
Planung und Ausführung 
von individuellen Sound-
systemen.  Auch die fach-

gerechte Beratung bis hin zum Verkauf 
und der Lieferung von Elektrogeräten 
zählen zu meinen Aufgaben. 
Ein wichtiger Teil der Elektrotechnik 
ist die Überprüfung der Installation. 
Um diese ordnungsgemäß ausführen 
zu können bin ich stets auf Weiterbil-
dungen, um die neuesten Vorschriften 
im Bereich der Elektrotechnik halten 
zu können.

Sollten sie Fragen zu diesem breiten 
Thema haben, melden sie sich und ich 
werde Ihnen gerne weiterhelfen!

IHR ELEKTROTECHNIK UND KNX PARTNER IM MURTAL

Mst. Michael Unterwieser
Baierdorf 14, 8741 Weisskirchen
Tel.: 0664 / 59 70 787
Email: office@et-unterwieser.at
www.et-unterwieser.at

INFORMATION
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70 Jahre
Anton Zechner, Zeltwegerstraße
Peter Zuber, Mühldorf
Annelouise Pirker, Großfeistritz
Peter Wechselberger, Kastanienweg
Franz Schneider, Fisching
Margarethe Freigassner, Größenberg
Magdalena Maier, Schwarzenbach
Christine Präsent, Wöllmerdorf
Waltraud Feuchter, Am Eichenwald
Erika Steinberger, Paisberg
Siegfried Peinhopf, Thann
Karl Steinberger, Griesmoarweg
Peter Magnes, Kathal-Schwarzenbach
Peter Steiner, Burggasse
Amalia Quantschnigg, Pichling
Boro Subotic, Badgasse
Herbert Kleemaier, Allersdorf
Gerold Maria, Sandgasse
Erna Kogler, Allersdorf
Franz Bischof, Schwarzenbach
Franz Moitzi, Kathal-Schwarzenbach
Notburga Steinberger, Eppenstein
Bruno Kampl, Zeltwegerstraße
Franz Reiter, Kathal-Schwarzenbach
Karl Schopf, Roseggergasse
Josef Leitner, Farch

75 Jahre
Johanna Brandstätter, Eppenstein
Jörg Müller, Maxlangasse
Franz Neumann, Wielandsiedlung 
Johann Leitner, Leitenbauerweg
Helene Traußnig, Pichling
Peter Fehberger, Baierdorf
Peter Bacher, Großfeistritz
Johann Lenhart, Am Penkenbach
Josef Walch, Baumkirchnersiedlung
Helga Bacher, Großfeistritz
Johann Pall, Pichling
Stefan Noiel, Wielandsiedlung

Antonia Krenn und Hans-Peter Herk	 Miriam

Eva Maria Wilding und Andreas Schmid	 Lukas

Magdalena und Florian Leitner	 Jonas Maximilian

Michaela und Stefan Liebminger	 Lara Sophie

Katharina Poier und Gregor Enzinger	 Lea

Desiree und Kai Behrens	 Levin Jonah

Marion Kothleitner und Denis Popic	 Luca

Eva und Stefan Lanz	 Johanna Maria

Pia Rahn und Siegfried Krammer	 Georg Maximilian

Kerstin Steiger und Andreas Pollhammer	 Theresa

Stefanie Sterlinger und Andreas Hepflinger	 Moritz

Angelina Uitz und Klaus-Jürgen Straßer	 Emilia

Tanja und Stefan Kropf	 Lara

GEBURTSTAGS-EHRUNGEN
GEBURTEN

Bernhard Cecon, Burggasse
Albert Brantner, Fisching
Friederike Glatz, Paisberg
DI Bernhard Dröscher, Ulmenweg
Albert Pichler, Paisberg
Sylvia Schnider-Bertschy, Kothgraben
Hannelore Pfundner, Zeltwegerstraße
Karl Kronawetter, Am Teichgrund
Gudrun Cecon, Burggasse
Johann Moitzi, Mühldorf
Elisabeth Resnicek, Baumkirchnersiedl.
Franz Tripolt, Am Penkenbach

80 Jahre
Helmut Sailer, Raiffeisengasse
Felix Raffler, Allersdorf
Franz Fehberger, Baierdorf
Waltraud Durigon, Maria Buch
Alfred Reiter, Paisberg
Anton Götschl, Schwarzenbach
Walter Slavinec, Krottenhofweg
Anna Großhammer, Ulmenweg
Erwin Kreuzer, Am Eichenwald
Horst Kratzer, Am Teichgrund
Werner Sattler, Baierdorf
Gerhard Raffler, Großfeistritz
Uta Frewein, Eligiusweg
Teresa Scherngell, Judenburgerstraße
Günter Stiermaier, Kothgraben
Ingeborg Rothwangl, Baumkirchen
Franz Brandstätter, Eppenstein
Ingeborg Galler, Baumkirchnersiedl.
Katharina Hartleb, Zeltwegerstraße
Rosemarie Laßnig, Zeltwegerstraße
Johann Esser, Baierdorf
Gerta Irregger, Schwarzenbach
Anton Sölkner, Unzdorf
Friederike Glatz, Paisberg
Rosa Buschenreiter, Unzdorf
Theresia Kogler, Allersdorf
Susanne Kroissenbrunner, Pichling

Roswitha Wieser, Am Teichgrund
Karl Moitzi, Paisberg
Helmut Kroissenbrunner, Pichling

85 Jahre
Margareta Großhammer, Roseggerg.
Martha Frewein, Sandgasse
Antonia Pertl, Raiffeisengasse
Anton Messner, Allersdorf
Aloisia Peinhopf, Möbersdorf
Anna Freigassner, Leitenbauerweg
Manfred Oberreiter, Thann 
Maria Feichtner, Pichling
Hildegard Kaltenegger, Baierdorf
Maria Egghart, Kleinfeistritz
Margareta Baermann, Kärntnerstraße
Theresia Emminger, Granitzenweg
Karl Moser, Baumkirchnersiedlung
Herfried Zechner, Judenburgerstraße

90 Jahre
Alfred Rinner, Größenberg
Margarete Wöfler, Burggasse
Peter Wilding, Paisberg
Reinhard Gruber, Kohlplatz
Johann Rößl, Am Eichenwald
Martina Saubach, Raiffeisengasse

95 Jahre
Maria Mostegel, Pichling 
Auguste Penasso, Paisberg

96 Jahre
Anna Schlacher, Kärntnerstraße
Anna Hauke, Webereistraße

97 Jahre
Helene Moitzi, Kathal-Schwarzenbach

99 Jahre
Emma Kaltenegger, Deixelberg

HOCHZEITEN
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Hannes Wölfler
Roseggergasse
Gemeinderat a.D.
ÖVP Weißkirchen 
(1990 – 2000)
† verstorben am 
23.04.2022
im 76. Lebensjahr

Josef Leitner vlg. Merl
Reisstraße
Gemeinderat a.D.
ÖVP Reisstraße 
(1984 – 1990)
† verstorben am 
11.05.2022
im 88. Lebensjahr

Matthias Pojer
Schoberegg
Gemeinderat a. D.
ÖVP Eppenstein
1970 - 1980
† verstorben am 
05.06.2022
im 98. Lebensjahr

WIR TRAUERNGOLDENE HOCHZEIT
Matthias und Michaela Enzinger, Wöllmerdorf

Rudolf und Margarete Urschinger, Zeltwegerstraße

Norbert und Eva-Maria Bayer, Raiffeisengasse

Leo und Hermine Tarmann-Monschein, Kothgraben

Josef und Christine Koller, Mühldorf

Siegfried und Margaretha Papst, Pichling

Robert und Irmgard Edlinger, Hintersieding

Herbert und Gertrude Leitner, Schoberegg

Franz und Hermine Pußwald, Am Teichgrund

Manfred und Maria Steinbüchl, Silberrain

Johannes und Magdalena Maier, Schwarzenbach

Gabrijel und Getraud Divjak, Zeltwegerstraße 

DIAMANTENE HOCHZEIT
Franz und Juliana Irregger, Schwarzenbach

Alfred und Emma Kolli, Allersdorf

Walter und Hildegard Bauer, Am Eichenwald

Caroline & Gernot Rabensteiner

Theresa Stefanie & Domenik Persoglia

Melanie & Andreas Peinhopf

Anna Katharina & Hermann Hobelleitner

Theresa & Andreas Baumgartner

Brigitte & Franz Pirker

Barbara & Andreas Anton Kurt Kumpitsch

Jasmin & Christian Damm

Gabriela & Alfred Stefan Tockner

Gudrun Maria & Karl-Heinz Podratzky

Gabriele & Ing. Roland Heimrath

Martina & Patrick Grasser

Ingrid & René Alexander Fischer

Vera & Peter Rudolf Lessing

Jasmin & Patrick Franz Rinder

Nadine Christina & Markus Friedrich Huber
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Unsere Herzen schlagen für das Bauen.

Zentrale: 8020 Graz
Feldgasse 14

T 0316 / 27 11 11
zentrale@granit-bau.at

 

 
tiefbau-judenburg@granit-bau.at

ein Unternehmen der  
Saubermacher Gruppe
T: 059 800 7300
E: office@truegler-recycling.at
truegler-recycling.at

Liefern Sie Ihre Gewerbeabfälle 
direkt an unseren Standort:
Trügler Recycling und Transport GmbH
Fisching 50, 8741 Weißkirchen
MO-FR, 7:00 - 16:00 Uhr

Ich bring‘s zumTrügler!
Liefern Sie Ihre Gewerbeabfälle direkt
an unseren Standort!

Ein herzliches „Griaß di“ 
im Unimarkt Weißkirchen
Von süß bis herzhaft würzig pikant
von regional bis nachhaltig
von frisch bis tiefgefroren
von Brot und Gebäck bis Bio
Genuss verbindet eben….
wir haben Aufschnitt & 
Plattenservice für Weihnachten, 
Feiern, uvm,…bitte rechtzeitig 
vorstellen.

Ein herzliches Danke an 
euch liebe Kunden; 

liebe Lieferanten und 
besonders an mein fantastisches TEAM

Christa

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr Samstag: 9:00 - 12:00 Uhr 
Edelsteine Krampl Handels Ges. m. b.H. | Bahnhofstraße 7 | 8741 Weißkirchen | Tel.: 03577/81111 | info@edelsteine-krampl.com

www.edelsteine-krampl.com 

SCHMUCK , DEKOR UND ACCESSOIRES FÜR JEDEN ANLASS

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Stmk. . Baugebiet Knittelfeld
Schulgasse 30, 8720 Knittelfeld
+43 50 626-3074
porr.at

Intelligentes Bauen 
verbindet Menschen.       

Fisching 44, 8741 Weißkirchen, Tel. 03577 81 800

Speditions- und Transport Ges.m.b.H.

www.peinhopf.at
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Pflichtteilsregelung zu Lebzeiten 
Viele Eltern haben den Wunsch, bereits zu Lebzeiten 
das Erbe mit ihren Kindern zu Regeln.  

Welche Lösung kann hier geboten werden? 

Die Lösung besteht darin, dass den Kindern bereits zu 
Lebzeiten ein Vermögenswert angeboten wird, der sich 
an den Pflichtteil der Kinder annähert. Dieser 
Vermögenswert kann Bargeld, Wertpapiere, eine 
Immobilie oder Sonstiges sein. Bei Erhalt der 
Zuwendung würden diese Kinder jeweils einen 
Pflichtteilsverzicht erklären.  

Für das Kind hat diese Regelung den Vorteil, dass 
bereits frühzeitig – in der Regel um viele Jahre früher 
als bei Ableben – Vermögen von den Eltern 
zugewendet wird. Gerade in der Jugend ist der Bedarf 
an finanzieller Unterstützung durch die Eltern 
besonders groß. Die Frage, wieviel zur Abgeltung des 
Pflichtteils zugewendet werden soll, ist nicht immer 

einfach zu lösen und bedarf eines ausgleichenden 
Gespräches zwischen den Beteiligten. In gewisser 
Hinsicht ist es ein Glücksgeschäft sowohl für die 
Eltern als auch für das Kind und setzt auch ein 
gewisses Vertrauen untereinander voraus.  

Damit solche Verträge gültig sind, bedürfen diese 
eines Notariatsaktes oder eines gerichtlichen 
Protokolles. Beim Notariatsakt ist es Aufgabe des 
Notars, alle Beteiligten über den Inhalt und die 
Rechtsfolgen des Vertrages genau zu belehren. 
Letztendlich bieten solche Verträge, wenn sie 
unterschrieben sind, jedoch einen Beitrag zum Erhalt 
des Familienfriedens. Die Eltern haben nach Abschluss 
des Pflichtteilsverzichtsvertrages mit ihren Kindern die 
Möglichkeit, über das restliche Vermögen per 
Testament aber auch zu Lebzeiten mit Schenkung frei 
zu verfügen.  

„Das Erstgespräch ist bei Ihrer Notarin kostenlos – Informieren Sie sich!“ 

www.kaltenegger-firmengruppe.at Tel.: 03577 22 725

Das ist unsere Zeit.

Erfahre mehr über die
Stadtwerke Judenburg AG:

Elektro Edlinger GmbH
Zeltwegerstrasse 11

8741 Weißkirchen
Tel.:  +43 3577 / 82 251 0

Email: office@elektro-edlinger.at
www.redzac.at/edlinger

Elektro 
Edlinger

IHR PARTNER IN SACHEN ELEKTROINSTALLATIONEN UND HAUSHALTSGERÄTE
Von Unterhaltungselektronik, Haushalts-
geräte, Elektroinstallationen, Blitzschutz, 
Service, Reparaturen, Bestellungen von 
Ersatzteilen aller Art, Sat- Anlagen, bis 
Netzwerkverkabelungen, erhalten Sie 
alles bei uns.
Wir stellen  Qualitätsgeräte und hoch-
wertiges Installationsmaterial in den 

Vordergrund! Kundengespräche sind  für 
uns besonders wichtig um gemeinsam 
das optimale Produkt zu finden.
Setzen Sie auf unsere Qualität und unsere 
Erfahrung. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch und 
stehen Euch mit unserem Know-How 
seit über 66 Jahren zur Seite.

Know-How 
seit über 

66 Jahren!

Susanne und Guido Edlinger



Weißkirchner Zeitung40

Dr. Fritz Wagner
Facharzt für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde
Kärntnerstraße 9
8741 Weißkirchen
03577 / 82 100
Mo: 8.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr
Di: 8.00-12.00
Mi: 8.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr
Do: 8.00-12.00
Fr: 8.00-12.00

Dr. Mariella Reichsthaler
Ärztin für Allgemeinmedizin

Zeltwegerstraße 21
8741 Weißkirchen
03577 / 81 246
Mo: 8.00-12.00 Uhr
Di: 14.00-18.00 Uhr
Mi: 8.00-12.00 Uhr
Do: 14.00-18.00 Uhr
Fr: 8.00-12.00 Uhr

Dr. Peter Hinteregger
Arzt für Allgemeinmedizin

Kärntnerstraße 4
8741 Weißkirchen
03577 / 81 480
Mo: 8.00-11.00 und 15.00-17.00 Uhr
Di: 8.00-12.00 Uhr
Mi: 15.00-18.00 Uhr
Do: 8.00-12.00 Uhr
Fr: 8.00-12.00 Uhr

ÄRZTEDIENST www.ordinationen.st

TERMINE
Dienstag, 01. November 	 Allerheiligen Totengedenken Kleinfeistritz ÖKB Kleinfeistritz
Samstag, 5. November -	 Bio Martiniganslessen kuk-Wirtshaus, Weißkirchen Tischreservierung: 03577/82255
Sonntag, 13. November	 Neuigkeiten und Aktuelles finden sie auf unserer Homepage www.kuk-wirtshaus.at	
Sonntag, 06. November 	 Totengedenken Weißkirchen ÖKB Weißkirchen
Sonntag, 13. November 	 Katharinasonntag Kirche Kathal, 10 Uhr - Mitgestaltung: MGV Weißkirchen
Samstag, 26. November	 Adventkranzsegnung Pfarre Weißkirchen
Sonntag, 27. November 	 Advent Schauturnen und Adventfeier Turnverein Weißkirchen
Dienstag, 29. November 	 Einkaufsabend: Advent & Keramik Edelsteine Krampl

Samstag, 03. Dezember	 E5 Weihnachtsmarkt in Eppenstein
09.00 - 18.00 Uhr 	 Regionale Kostlichkeiten, Kunsthandwerk, Ponystreichelzoo
	 Geschenkboxen jetzt bestellen: deingenussladen.at

Montag, 05. Dezember	 Krampustreffen Murtal Devils, Schulhof
Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr 	 Weißkirchner Feinklang Adventsingen, Panthersaal
Samstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr	 Weihnachtswunschkonzert MV Weißkirchen, Panthersaal
Sonntag, 18. Dezember	 Winterwanderung Maxlan
Freitag, 23. Dezember, 19.00 Uhr	 Christbaumsingen MGV Weißkirchen, Marktgemeindeamt Weißkirchen
Samstag, 24. Dezember	 Hl. Abend - Friedenslichtaktion FWJ Weißkirchen
27. – 31. Dezember	 Schikurs Schiclub Weißkirchen

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Weißkirchen, Gemeindeplatz 1, A- 8741 Weißkirchen, www.weisskirchen-steiermark.gv.at, 
Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Weißkirchen, Design und Layout: Carina Pfandl / grafikerei.com, Fotos: Gerhard Freigaßner, wenn nicht anders 
angegeben, Druck: 1. Aichfelder Druck Ges.mbH, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

■ 	 Gemeindeplatz 2/ 6 (58,63m²) / Lage: EG
■ 	 Gemeindeplatz 2/ 10 (63,23m²) / Lage: 2. OG
■ 	 Badgasse 4/ 5 (39,85m²) / Lage: 1. OG
■ 	 Badgasse 4/ 7 (71,18m²) / Lage: 2. OG
■ 	 Badgasse 4/ 8 (71,02m²) / Lage: 2. OG
■ 	 Fisching 2/ 8 (52,18m²) / Lage: 2. OG - ab 01 11 2022
	 Informationen und Kontakt bei Wohnungsinteresse:
	 Immo Josef Suppan GmbH, Judenburg, Tel.: 03572/44 500, office@immosuppan.at

FREIE GEMEINDEMIETWOHNUNGEN

■ 	 Zeltwegerstraße 58 (60m²) ab sofort
	 Informationen und Kontakt bei Interesse: Wolfgang Leitner Tel.: 0660 5097533, Manfred Leitner Tel.: 0676 4306643
■ 	 Roseggergasse (45m²) ab 1.11.2022
	 Informationen und Kontakt bei Interesse: Horst Zechner Tel.: 0677/61188564, horst-zechner@gmx.at 

PRIVATE MIETWOHNUNGEN

„DAHEIM
APP“

IMMER 
informiert - 

mit der

Nähere Informationen finden Sie auf der Website www.weisskirchen-steiermark.gv.at und auf der Daheim App.  

IMMER 
am aktuellsten 

Informationsstand!

ANMELDUNG AUF
www.weisskirchen-steiermark.gv.at

ABONNIEREN SIE 
UNSEREN

NEWSLETTER!

HINWEIS zur CORONA SCHUTZIMPFUNG:
Nutzen Sie das CORONA IMPFANGEBOT unserer Weißkirchner Hausärzte!
Dr. Marielle Reichsthaler, Tel.: 03577/81246
Dr. Peter Hinteregger, Tel.: 03577/81480


